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Wi e vi el i st mac h b ar ?

Di e l a n g er wart et e
Pot e nzi al st u di e z u d e n

er n e u er b ar e n E n er gi e n
i n L u xe mb ur g l i e gt vor.

Di e Re gi er u n g s pri c ht
vo n e hr g ei zi g e n Zi el e n,

d o c h di e Kri ti k er
b e mä n g el n ei n e

U nt er sc h ät z u n g
d er Pot e nzi al e.

" Di es e Ent wi ckl ung der Ak-
z e pt anz un d der Ber ei t s c haft,
si c h z u m Kl i mas c h ut z z u be-
ke nne n, i st s o n der Z wei f el p o-
si ti v", st el l t der Mouve me nt
éc ol ogi que i n ei ner di es er Ta-
ge er s c hi e ne ne n Br os c h ür e
f est. Doc h di e U mwel t or gani -
s ati on bl ei bt s ke pti s c h, de n n
" das Kl i ma kann ni c ht über p o-
l i ti s c he Beke nnt ni s s e, Ab-
si c ht s er kl är unge n . . . ges c hüt zt
wer de n, s o n der n nur über ko n-

kr et es Han del n". Ko nkret Ha n-
del n, daz u s c hei nt di e Regi e-
r ung e nt s c hl os s e n z u s ei n, i ns-
bes on der e i m Ber ei c h der er-
ne uer bare n Ener gi e n. A m ver-
ga nge ne n Mo nt ag st el l t e n
Wi rt s c haft s- un d U mwel t mi ni -

st eri u m ei ne Pot e nzi al st udi e
vor, di e ei ne n Über bl i c k gi bt
über di e Mögl i c hkei t e n, i n
Luxe mb ur g Energi e aus er ne u-
er bare n Quel l e n z u ge wi nne n.
Di es e vo m Fr a un hof er-I nsti t ut
er st el l t e St udi e s ol l di e Basi s
a bge be n f ür k onkr et e Ent-
s c hei d unge n, wi e si e z u m Bei -
s pi el bei der Über ar bei t ung
der För derregel unge n f ür Bi o-
gas o der gr üne n St r o m f äl l i g
wer de n.

Di e Za hl e n si n d auf de n er-
st e n Bl i ck er nüc ht er n d. Hatt e
si c h der E U- Rat noc h vor dr ei
Woc he n f ür ei ne n Ant ei l vo n

2 0 Pr oz e nt er ne uer bar er Ener-
gi e n a m Ges a mt ver br a uc h bi s
2 0 2 0 aus ges pr oc he n, s o wi r d
das i n Luxe mburg " real i si er ba-
r e P ot e nzi al " auf ger a de mal
8, 2 Pr oz e nt ges c hät zt. Dage-
ge n ka nn das nati onal e Zi el,
5, 6 Pr oz e nt des ver br a uc ht e n
Str o ms bi s 2 01 0 aus er ne uer-
bare n Quel l e n z u erz e uge n,
bei na he err ei c ht wer de n. Das
mag a ber a uc h dar an l i ege n,

das s Luxe mbur g ei n bes o n-
der s ni e dri ges Zi el aus ge ha n-
del t hatt e - di e ges a mt e ur o päi -

s c he Vor ga be der Di r ekti ve
z u m gr üne n St r o m l i egt nä m-
l i c h bei 2 1 Pr oz e nt.

F e hl e n d e F ör d er u n g
An der " Fai l l i t e" i n S ac he n

Kyot o- Abko m me n än dert der
Aus bau der er ne uer bar e n
Ener gi e n nur we ni g. Di e ver-
mi e de ne n C O 2- E mi s si one n l i e-

ge n bei et wa 5 00 Ki l ot onne n,
ger a de mal ei n Ze h nt el des
Luxe mbur ger Fe hl bet r ags.
Da mi t l egi ti mi ert di e St udi e
de n pol i ti s c he n Kons e ns der
dr ei gr o ße n Part ei e n dar über,
das s Luxe mbur g ei n " at ypi -
s c hes" Lan d s ei , das bei m Kl i -
mas c hut z aus ei ge ner Kr aft

nur geri nge Erf ol ge erzi el e n
kö nne.

Kau m ver wun derl i c h, das s
es ber ei t s vor der Ver öff e ntl i -
c h ung Kri ti k ga b. S o hatt e n di e

I nt er es s e nvert r et er der S ol ar-
e ner gi e un d di e Gr üne n

di e S or ge geä u ßert, das s di e
völ l i g unz ur ei c he n de För der-
pol i ti k f ort ges et zt wer de. "I c h

fi n de di e Di s k us si on ei n bi s-
s c he n verr ückt", kont ert e
Wi rt s c haft s mi ni st er J eann ot

Kr ecké a m vergange ne n Mon-
t ag. Di e Ei ns pei s et ari f e s ei e n
di e höc hst e n i n Eur o pa.
" Es gi bt kei ne n Gr un d, ni c ht z u
i nvesti er e n un d di e För de-
r ung s c hl ec ht z ure de n", s o der

Mi ni st er.
Das s e he n di e Kri ti ker der

Regi er ungs pol i ti k a n der s.
Ni c ht di e Hö he der För dert ari -

f e wi r d be mängel t, s on der n
di e f e hl e n de Pl a nungs si c her-
hei t. Di es ha be daz u gef ührt,
das s s ei t Anf ang 2 0 05 der Fo-

t ovol t ai k- Sekt or z us a m me nge-
br oc he n s ei . Wer vor 2 00 5 ei ne
Anl age i n Bet ri e b na h m, konn-

t e auf ei ne h o he Str o mei ns pei -
s e pr ä mi e wä hre n d 2 0 J a hre n
z ä hl e n. Dagege n i st derz ei t der
gr ö ßt e Tei l der F ör der ung nur
f ür z wei J a hr e gar anti ert. Di e
I nt eres s e nver ei ni g ung Eur os o-
l ar f or dert des hal b " ei ne ga-
r a nti ert e Ei ns pei s everg üt ung
von 0, 5 €/ k Wh über mi n de-
st e ns 2 0 J a hr e". Zus ät zl i c h s ol l
di es e Regel ung ei ne La uf dauer
von 1 5 J a hr e n ha be n, u m de n

i n di es e m S ekt or t äti ge n Be-
t ri e be n I nvesti ti ons si c her hei t
z u ge be n un d da mi t Ar-
bei t s pl ät z e z u s c haff e n.

Di e Aut ore n der Pot e nzi al-
st udi e ge be n de n Kri ti ker n
Rec ht: " Di e si c her e Ge wä h-

r ung ei ner För der ung über ei -
ne f est gel egt e Zei t peri o de i st
ei n Ker nel e me nt der erf ol gr ei -
c he n F ör der s yst e me mi t Ei n-
s pei s e verg üt ung. (. . . ) di e
Sc haff ung ei nes Ri si kos, das s
der ur s pr üngl i c he ' Mar kt' ( der
öff e ntl i c he Auf käuf er, der di e
Ei ns pei s ver g üt ung aus z a hl t)

i m Pri nzi p j e derz ei t un d un-
vor her s e h bar wegf al l e n könn-
t e, d ürft e f ür vi el e I nvest ore n
pr o hi bi ti v wi r ke n. "

Auc h J eann ot Kreckés Hal-
t ung i n di es er Fr age s c hei nt
si c h z u wan del n. Mi tt e Fe br uar
hatt e er si c h n oc h gege nüber
Vert r et er n der Bi ogas ver ei ni -
g ung ge wei gert, künfti ge Re-
gi er unge n auf i rge n d wel c he
För derregel unge n f ür er ne uer-
bar e Energi e n ( EE) f est z ul ege n

- al s o Verg üt unge n ü ber me hr
al s dr ei J a hr e z u gar anti er e n.
J et zt st el l t e er i n Aus si c ht, f ür
di e i n de n näc hst e n J a hre n er-
ri c ht et e n Anl age n ei ne n Ei n-
s pei s et ari f über ei ne n l ä nge-
re n Zei tr au m z u gar anti er e n.
Für di e I nvesti ti ons si c her hei t
der Bet ri e be mus s nac h
Kr eckés Ansi c ht a ber das Be-
ke n nt ni s z u de n nati o nal e n EE-

Zi el e n f ür 2 02 0 r ei c he n. " Für
Anl age n, di e i n z e h n J a hre n ge-
ba ut wer de n, wi l l i c h kei ne Ta-
ri f e gar a nti ere n. "

Ei n wei t er er Kri ti k p unkt
war, das s z war ei n t ec hni s c h

r eal i si er bares EE- Pot e nzi al
von über 3 0. 0 00 Gi ga watt st un-
de n er mi tt el t wur de, hi er von
a ber nur ei n Ze hnt el al s
t at s äc hl i c h bi s 2 02 0 real i si er-
bar anges e he n wi r d. Der Ver-
dac ht: We nn s o we ni g al s r eal i -
si er bar ei nges c hät zt wer de,
s ei wo hl ei ne unz ur ei c he n de
F ör der pol i ti k Gr un dl age der
Ber ec hn unge n ge wes e n. Auc h

j et zt, wo di e En df as s ung der
St u di e vorl i egt, i st ni c ht wi r k-

l i c h kl ar, wi e der Über ga ng
vo m " t ec h ni s c he n" z u m " r eal i -
si er bare n" Pot e nzi al vol l z oge n
wur de. Unt er real i si er bar e m
Pot e nzi al wer de, s o di e Aut o-
r e n, " der Ant ei l des t ec hni -
s c he n Pot e nzi al s ver st an de n,
der unt er Ber üc ksi c hti g ung
von wei t er e n He m mni s s e n
un d f ör der n de n Fakt or e n ge-
nut zt wer de n kan n". Un d wei -
t er hei ßt es: " Di es e Fakt or e n
si n d st r ukt ur el l er (t at s äc hl i -
c he Ei g nung von Fl äc he n), l e-
gal er ( Ges et z e, Ver or d n un-
ge n), öko no mi s c her ( Ent wi c k-

l ung der Kost e n), s ozi ol ogi -
s c her ( Tec hnol ogi e di ff usi on)
un d ps yc hol ogi s c her ( wa hrge-
no m me ne Vort ei l e bz w. Nac h-
t ei l e) Nat ur. "

So n n e g e g e n So n n e
Das s di e Ber ec hn ung des

t at s äc hl i c h r eal i si er bar e n Po-
t e nzi al s i n der St udi e we ni g
a us gef ührt wi r d, mag a uc h
dar an l i ege n, das s di e Regi e-
r ung vor al l e m an a n dere n Fr a-
ge n i nt er es si ert war. Det ai l l i ert
wur de des hal b ei ner s ei t s di e
Kost e n- Nut z e n- Rec hnung der
F ör der ung, an der er s ei t s di e
Mögl i c hkei t, e nt we der di e
Kyot o- Bi l anz z u ver bes s er n
o der a ber di e Zi el e der Di rekti -
ve z u m gr üne n St r o m z u erf ül -

l e n. Das bi s heri ge Lei t moti v
der EE- Pol i ti k di es er Regi e-
r ung l a ut et " Wär me vor El ek-
tri zi t ät". Bekanntl i c h ver än-
dert j a der hi erz ul a n de herge-
st el l t e gr üne St r o m ni c ht s an
der Luxe mbur ger Kyot o- Bi -

l a nz. J e des s o her gest el l t e Ki -
l o watt er s et zt ei n i mp orti ert es
Ki l o watt, bei des s e n Erz e u-
g ung d ur c ha us C O 2 angef al l e n

i st. Doc h das e nt s prec he n de
Kl i magas wi r d a m Ort der Er-
z e ug ung, al s o i n De ut s c hl an d
a nger ec hnet.

Di e Er ke n nt ni s s e der St u di e
i n di es e m Punkt si n d ni c ht
ne u: För dert man Fot ovol t ai k
un d di e Bi ogas- Ver st r o mung,
s o er hö ht man de n Ant ei l von
St r o m a us er ne uer bar e n Quel -

l e n. Set zt man dagege n a uf S o-
l ar wär me un d Bi ogas- Ei ns pei -
s ung, s o ver bes s ert ma n di e
Kyot o- Bi l anz, wei l man we ni -
ger Er dgas un d Hei z öl i mpor-
ti ert. I m Gege ns at z z ur El ekt ri -
zi t ät wer de n i mporti ert e
Pri mär e ner gi et r äger nä ml i c h

i n de m Lan d verrec hnet, i n
de m si e ver br auc ht wer de n -
o der, i m Fal l e des Ta nkt o uri s-
mus, ver kauft wer de n.

Das s di e Regi er ung di e Wär-
me- der St r o merz e ug ung vor-

zi e ht, i st ver st än dl i c h: Ei ner-
s ei t s dr o ht, wei l n ur we ni -
ge Län der i hr Zi el i n Sac he n
gr üner St r o m err ei c he n, bei
Ni c ht erf ül l ung der Di r ekti ve
kau m ei ne Str af e. An der er s ei t s
dr o ht der Wel t mar kt pr ei s pr o
To nne C O 2 kr äfti g z u st ei ge n.
Vo m St an d p unkt des Kl i ma-

s c hut z es i st es dagege n we ni -
ger wi c hti g, o b man si c h ei ne
Fot ovol t ai k- o der ei ne S ol ar-
wär mea nl age auf s Dac h s et zt.
Ent s c hei de n d i st, wi e vi el e
Däc her f ür di e Ge wi nn ung er-
ne uer barer Energi e ge nut zt
wer de n.

Pa pi er n es Pot e nzi al
Al s t ec h ni s c hes Pot e nzi al

f ür S ol ar wär me un d F ot ovol-
t ai k gi bt di e St udi e j e wei l s
9. 7 38 un d 7. 6 0 7 Gi ga watt st un-
de n a n. Zus a m me n i st das
me hr al s ei n Vi ert el des derz ei -

ti ge n Ener gi ever br a uc hs i n
Luxe mb ur g. Das s davon nur 9 6
un d 1 7 6 Gi ga watt st un de n
al s real i si er bar ei nges c hät zt
wer de n, d ürft e vor al l e m da-

r an l i ege n, das s de m " Real i s-
mus" des Budget mi ni st er s
Rec hnung get r age n wur de.
Laut St udi e i st di e Ver br ei t ung
der F ot ovol t ai k "i n j e de m Fal l
von der e ner gi e p ol i ti s c he n
Zi el vor st el l ung a b hä ngi g". Es
s ei s c h wi eri g, ei ne n ko nkr et e n
Wert f ür das Pot e nzi al bi s 2 02 0

z u ne n ne n, " da di es er von der
verf ol gt e n e ner gi e p ol i ti s c he n
Ges a mt st r at egi e un d der e nt-
s prec he n de n Vert ei l ung der
bes c hr ä nkt verf üg bare n Mi tt el
auf anrei z ori e nti ert e I nst r u-
me nt e a b hängt". I n ei ner er-

st e n Phas e, s o hi e ß es bei der
Pr es s ekonf er e nz, wer de das
Budget f ür di e F ör der ung er-
ne uer barer Ener gi e n z war u m-
vert ei l t, a ber ni c ht un be di ngt
auf gest ockt. Da mi t wür de n di e
Kri ti ker r ec ht be hal t e n: Ni c ht
di e err ei c h bare n Zi el e ha be n
di e Wa hl der Mi tt el besti m mt,
s o n der n di e dr asti s c he Be-
s c hr änk ung der Mi tt el wur de
berei t s bei der Zi el defi ni ti on
mi t ei n bez oge n.

De nnoc h z ögert U mwel t mi -
ni st er Luci e n Lux ni c ht, di e
St udi e al s Best äti g ung daf ür z u
wert e n, das s di e Err ei c hung
der Kyot o- un d EE- Zi el e i n
Luxe mb ur g ei nf ac h un mögl i c h
s ei . Sei ne Pl äne, ei ne n Tei l der
nati o nal e n Ver pfl i c ht unge n i m
Ausl an d z u erf ül l e n, wür de n
s ogar von Gree n peac e g ut ge-
hei ße n. Gege nüber der woxx
best äti gt e der z ust än di ge Mi t-
ar bei t er Roger S pa ut z, s ei ne
Organi s ati on l e hne di es es Vor-

ge he n ni c ht gr un ds ät zl i c h
a b: " Wi r zi e he n es vor, das s
z u m Bei s pi el di e Cege del i n
Off s hor e- Wi n dkr aft a nl age n i n
Bel gi e n i nvesti ert, st att das s
si e Gel d i n ge wö hnl i c he St r o m-
fi r me n i m Ausl a n d st eckt. " Al-
l er di ngs bet ont er, das s das
EE- Pot e nzi al i n Luxe mb ur g
aus ges c hö pft wer de n müs s e,
s el bst we n n di e Ausl an ds-
i nvesti ti one n k ost e ng ünsti ger
s ei e n. Auc h S paut z be mängel t
di e gr o ße Kl uft z wi s c he n t ec h-
ni s c he m un d r eal i si er bare m
Pot e nzi al.

I st di e Pot e nzi al st udi e di e
l ang er wart et e wi s s e ns c haftl i -
c he Basi s f ür de n gr o ße n
S pr ung nac h vor n i n Sac he n
Kl i ma pol i ti k? Ske psi s i st a nge-
br ac ht a ngesi c ht s der vage n
Aus s age n un d der di s kut a bl e n
Ber ec hnung der r eal i si er bare n
Pot e nzi al e. Di e St udi e könnt e
von der Regi er ung al s Al i bi be-
nut zt wer de n, u m es bei der
Pol i ti k der kl ei ne n Sc hri tt e z u
bel as s e n.

Ray mo nd Kl ei n
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